
ERSTE-HILFE-CHECKLISTE  
FÜR BETRIEBE
Entspricht Ihr Erste-Hilfe-Koffer der neuen ÖNORM Z 1020:2025?

Seit 1. Oktober 2025 gilt in Österreich die neue ÖNORM Z 1020:2025 für Erste-Hilfe-Koffer in Betrieben.  
Die Norm definiert, welche Materialien enthalten sein müssen und welche Anforderungen  
an Erste-Hilfe-Koffer gestellt werden. 

Bestehende Erste-Hilfe-Koffer können weiterhin verwendet werden,  
müssen jedoch spätestens bis Oktober 2027 an die neuen Vorgaben angepasst werden. 

Mit dieser Checkliste können Sie schnell prüfen, ob Ihre Erste-Hilfe-Ausstattung  
im Betrieb bereits den aktuellen Anforderungen entspricht. 

• Gehen Sie die Liste Punkt für Punkt durch 

• Haken Sie vorhandene Bestandteile ab 

• Ergänzen Sie fehlende Materialien rechtzeitig 

So stellen Sie sicher, dass Ihre Erste-Hilfe-Ausstattung im Notfall vollständig und einsatzbereit ist. 

Wichtigste Änderungen der neuen ÖNORM Z 1020:2025 

Die aktualisierte Norm bringt einige Anpassungen bei Inhalt und Ausstattung der Erste-Hilfe-Koffer. 

Wichtige Neuerungen sind unter anderem: 

•	 Erweiterte Hygienemaßnahmen (z. B. zusätzliche Handschuhe und Desinfektion) 

•	 Verbesserte Maßnahmen zur Infektionsprävention 

•	 Ergänzungen bei Beatmungshilfen 

•	 Anpassungen bei Verbandsmaterialien 

•	 Modernisierte Inhalte für typische Arbeitsunfälle 

Ziel der neuen Norm ist es, eine zeitgemäße und wirksame Erste Hilfe im Betrieb sicherzustellen. 
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1. Grundprinzipien der ÖNORM 
Prüfpunkte: 

Innerhalb von maximal 3 Minuten erreichbar 

Standorte basieren auf Gefährdungsbeurteilung 

Mehrstöckige oder weitläufige Bereiche berücksichtigt 

Türen, Treppen oder lange Wege wurden bewertet 

Erste-Hilfe-Koffer strategisch im Betrieb verteilt 

Pro Stockwerk mindestens ein Erste-Hilfe-Koffer 

2. Anzahl der Erste-Hilfe-Koffer 
Mitarbeiter im Betrieb 

bis 5 Mitarbeiter 

6 – 20 Mitarbeiter 

21 – 50 Mitarbeiter 

51 – 100 Mitarbeiter 

mehr als 100 Mitarbeiter 

3. Anforderungen an den Erste-Hilfe-Koffer 
Prüfpunkte: 

Erste-Hilfe-Koffer entspricht ÖNORM Z 1020:2025 

Mindestvolumen 12 Liter 

Stoßfestes Gehäuse 

Staub- und spritzwassergeschützt 

Gut sichtbar angebracht 

Mit Erste-Hilfe-Symbol gekennzeichnet 

Jederzeit zugänglich 

Inhalt vollständig und sortiert 

Inhaltsverzeichnis vorhanden 

Kontrollblatt / Prüfnachweis vorhanden 

4. Wund- und Verbandmaterial 
Bestandteil: 

3 × Dreiecktücher 

10 × sterile Wundkompressen (10 × 10 cm) 

1 × Alu-Verbandtuch (40 × 60 cm) 

2 × Heftpflaster-Spulen 

5 × Pflasterstrips 

10 × Pflasterschnellverbände 

4 × Momentverbände groß 

6 × elastische Mullbinden 

5 × Fingerschnellverbände 

5. Schutz und Hygiene 
Bestandteil: 

3 Paar Nitril-Einmalhandschuhe 

3 × Beatmungshilfen 

3 × Desinfektionstücher 

3 × FFP2-Masken 

6. Weitere Erste-Hilfe-Hilfsmittel 
Bestandteil: 

3 × Rettungsdecken 

2 × Kältesofortkompressen 

Verbandschere 

Splitterpinzette 

Erste-Hilfe-Anleitung 

Inhaltsverzeichnis 

7. Nicht mehr zulässige Inhalte 
Prüfpunkte: 

Verbandpäckchen Größe M entfernt 

Selbsthaftende Fixierbinden entfernt 

Elastische Fixierbinden FB6 / FB8 entfernt 

Fingerlinge mit Halteschlaufe entfernt 

8. Organisation im Betrieb 
Prüfpunkte:

Mitarbeiter kennen den Standort des Koffers 

Verantwortliche Person festgelegt 

Kontrollen werden dokumentiert 

Verbrauchtes Material wird ersetzt 

Verfallsdaten werden kontrolliert 

Kontrollintervall maximal 1 Jahr 

Ergebnis der Prüfung 
☐ Anforderungen vollständig erfüllt 

☐ Mängel festgestellt 

Bemerkungen: 

Mindestanzahl 

1 empfohlen 

mindestens 1 

mindestens 2 

mindestens 3 

mehrere verteilt 

Wenn alle Punkte abgehakt sind, entspricht Ihre Erste-Hilfe-Ausstattung den grundlegenden Anforderungen der neuen Norm.  
Fehlende Materialien sollten zeitnah ergänzt oder ersetzt werden, damit Ihr Betrieb im Notfall optimal vorbereitet ist. 

Tipp: Führen Sie diese Kontrolle mindestens einmal pro Jahr durch und dokumentieren Sie das Prüfergebnis. 
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